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Musik wie eine Zusammenstellung 
von Künstlern aus Buenos Aires, 
Paris, New York, Kapstadt, Rio de 
Janeiro oder New Orleans.

Heinrich von Kalnein ist eine der interes-
santesten Figuren der österreichischen 
Jazzszene. Mit seinen zwei Mitstreitern 
finden sich hier drei Virtuosen unterschied-
lichster Herkunft und Generation, um ge-
meinsam und spielerisch, stilistisch frei und 
ohne Scheuklappen ihre ureigene Musik 
zu erfinden. Die originelle, anregende 
musikalische Sprache zwischen Zeiten und 

Kontinenten ist eine leichtfüßige aber den-
noch raffinierte Musik, die den Austausch 
vielfältiger Klangidiome praktiziert.

Das Ergebnis der monatelangen Kompo-
sitions- und Probenarbeit ist eine virtuose 
und einzigartige Mischung aus Jazz, brasil-
ianischen Elementen, einem guten Schuss 
Zydeco (dem von Akkordeon und Wasch-
brett geprägten Sound aus Louisiana), Ele-
ktronik sowie Einflüssen der französischen, 
balkanischen und afrikanischen Folklore. 
Und all diese vielschichtigen Klangfarben 
werden von einem Hauch Tangostimmung 
durchweht, der auch im wildesten Rhyth-
musdschungel an die Wehmut erinnert.

Im Sanskrit bedeutet KAHIBA „we 
shall speak“; und das tun sie auch 
mit ihrem ureigenen, musika-
lischen Dialekt, der in allen Kul-
turen verstanden wird.

HEINRICH VON KALNEIN’s 
KAHIBA (GER, A, CH)

Samstag 13. März
20:30 Uhr - Musikschule Raab/Foyer 

Line up:
Heinrich von Kalnein	 Saxophone, 
	 Alto Flute
Christian Bakanic	 Accordion, Piano, 
	 Fender Rhodes
Gregor Hilbe	 Drums, Loops & 	
	 Samples

Ken Vandermark zählt zu den 
weltweit renommiertesten Saxo-
phonisten der zeitgenössischen 
Jazz-Szene!

Die Idee für dieses Quartett hatte Posaunist 
Johannes Bauer. Er fragte den Saxophon-
isten Ken Vandermark: „Sollen wir nicht 
mal was kleines Unkonventionelles mit Paal 
Nilssen-Love machen, also ohne die übli-
che Horn-Bass-Schlagzeug-Konstellation?“ 
Schnell kamen sie auf den Gedanken, den 
bemerkenswerten Elektroniker Thomas 
Lehn einzuladen, der für eine extra span-
nende Klangfarbe sorgen wird. Die Band iTi 
war geboren und ging erstmals im Frühjahr 
2008 auf Tour.

Vandermark’s iTi macht extrem vielfältige 
Musik: von sanften Klangschichtungen bis 
hin zu rhythmischen Volldampf-Explosio-
nen, alles frei improvisiert und bei jedem 
Konzert eine Suche nach dem, was alles in 
Musik heute möglich ist. Dabei scheint die 
Kreativität und musikalische Bandbreite von 
Vandermark schier unerschöpflich zu sein. 
Die Band-Besetzung ist eine außergewöhn-
liche Kommunikation auf allerhöchstem 
musikalischem Niveau.

Diese vier Musiker haben eine 
lange gemeinsame Geschichte in 
Sachen improvisierter Musik und 
ihren Zusammenhängen!

KEN VANDERMARK’S iTi 
(USA, GER, NOR)

Samstag 13. Februar
20:30 Uhr - Musikschule Raab/Foyer

Line up:
Ken Vandermark		  Reeds
Johannes Bauer		  Trombone
Thomas Lehn		  Piano, 
		  Electronics
Paal Nilssen-Love		  Drums, 
		  Percussion

Rudresh Mahanthappa wurde vom 
„Jazz Journalist Association“ zum 
Altsaxophonisten des Jahres 2009 
gewählt. 

Die Indo-Pak Coalition, eines der originell-
sten musikalischen Projekte der aktuellen 
Jazzszene, verdeutlicht die exotisch klin-
gende „indische“ Seite des wahnwitzigen 
Altsaxspiels Mahanthappas. Dabei wird 
aber nicht klischeehaft Jazz mit indischer 
Musik verbunden und auch kein oberfläch-
licher Fusion-Sound produziert. Der Shoot-
ing-Star der jungen New Yorker Jazzszene 
verknüpft in seinen Stücken gekonnt immer 
wieder indische Themen mit dem Facet-
tenreichtum der Improvisation zu einem 
spektakulären Zusammenspiel mit seinen 
Musikern.

Ist schon der feste Ton von Mahanthap-
pas Altsax-Spiel beeindruckend, so be-
steht das Besondere seiner Kunst in der 
vielfältigen, immer neue Aspekte und 
Schattierungen umfassenden Verbindung 
zwischen zeitgenössischem Saxophon-
Spiel und südindischer Musiktradition. Mit 
seiner Art den Jazz mit den Musikformen 
Südostasiens zu verbinden, erregt das Trio 
mit dem Gitarrenvirtuosen Rez Abbasi und 
Tablastar Dan Weiss international großes 

Aufsehen sowohl in der Jazz – als auch in 
der Weltmusikszene. 

Für alle Fans mit 
offenen Ohren 
für neue Klänge 
und kulturelle 
Begegnungen! 
Rudresh 
Mahanthappa, 
der meist-
gefeierte 
Newcomer des 
amerikanischen 
Jazz live in 
Raab.

Rudresh Mahanthappa’s 
Indo-Pak Coalition (IND, PAK, USA) 

Samstag 23. Jänner
20:30 Uhr - Musikschule Raab/Foyer 

Line up:
Rudresh Mahanthappa	 Alto Saxophone
Rez Abbasi	 Sitar, Guitars
Dan Weiss	 Tabla, Percussion

Österreichpremiere im Rahmen 

ihrer ersten Europa-Tournee!


